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Im Stadtkreis führt der Vorsitzende des Rates die Dienstbezeichnung Oberbürgermeister; die Mitglieder des 
Rates werden als Stadträte bezeichnet.

Die Kollektivität in der Arbeit des Rates 
wird vor allem durch die kollektive Entschei­
dung der in den Sitzungen des Rates behandel­
ten Fragen und die einheitliche Durchführung 
der gefaßten Beschlüsse verwirklicht. Jedes

Mitglied des Rates ist verpflichtet, sich in der 
Ratssitzung an der kollektiven Erörterung der 
jeweiligen Probleme zu beteiligen und die ge­
troffenen Entscheidungen durchzusetzen.
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